
Die Arbeitslosenzahlen befinden sich auch im März im Aufwärtstrend. 
Foto/Grafik: Agentur für Arbeit

AGENTUR FÜR ARBEIT: Arbeitslosigkeit im März liegt bei 9,4 Prozent in Worms 

Keinerlei Frühjahrsbelebung!

AUS DEM POLIZEIBERICHT: Auseinandersetzung mit Schüssen und einer verletzten Person 

Schüsse in der Renzstraße

Leider zeigten sich am Arbeits-
markt im März in Worms noch 
keine Zeichen einer Frühjahrsbe-
lebung. Insgesamt wurden wie-
der mehr Arbeitslose im Ver-
gleich zum Vormonat gezählt 
und auch die Arbeitslosenquote 
stieg auf 9,4 Prozent.

„Damit konnte der Aufwärts-
trend der Zahlen nicht gestoppt 
werden“, so Susanne Decker, 
Geschäftsstellenleiterin der 
Wormser Arbeitsagentur, „von 
einem echten Schwung, wie er 
zu dieser Jahreszeit üblich ist, 
sind wir leider weit entfernt.“ Der 
Anstieg der Zahlen betrifft alle 
Personengruppen und betrifft 
vollumfänglich das Jobcenter.

Die Stellenmeldungen haben 
im März erfreulicherweise leicht 
zugelegt, bleiben aber weiter hin-
ter den Vorjahreswerten zurück. 
Angebote kamen vor allem aus 
dem Dienstleistungsbereich und 

dem öffentlichen Sektor. „Die 
derzeitigen weltpolitischen Unsi-
cherheiten und die aktuellen 
Preisentwicklungen angesichts 
der Nahost-Krise verunsichern 

viele Unternehmen und führen 
zur Zurückhaltung bei Neuein-
stellungen“, erläutert Decker.

Bitte lesen Sie weiter  auf Seite 2

Eine verletzte Person ist das 
Ergebnis einer Auseinanderset-
zung am gestrigen Abend in der 
Renzstraße in Worms.

Vor der dortigen „Goldbar“ 
trafen gegen 22.15 Uhr mehrere 
Personen aufeinander. Im Ver-
lauf des folgenden Streits fielen 
Schüsse. Eine Person wurde da-
bei am Bein getroffen und begab 
sich selbstständig in ein Kran-
kenhaus. Im Rahmen der sofort 
eingeleiteten Einsatzmaßnah-
men konnte die Polizei zunächst 
keine Beteiligten mehr antref-
fen.

Das Fachkommissariat für 
Kapitaldelikte (K11) des PP 
Mainz hat die Ermittlungen 
aufgenommen. 

Diese konzentrieren sich vor-
erst auf das Umfeld der Renz-
straße. Am Tatort konnten Patro-
nenhülsen aufgefunden werden. 
Die Spurensicherung wurde 

durch Kriminaltechniker des 
Erkennungsdienstes des PP 
Mainz durchgeführt. Die Ermitt-
lungen erfolgen in enger Ab-
stimmung mit der Staatsanwalt-
schaft Mainz.

Die Hintergründe und Motive 
der Tat sind Gegenstand der lau-
fenden Ermittlungen.

Auf Rückfrage des NK teilte die 
Pressestelle des Polizeipräsidi-
ums Mainz am gestrigen Diens-
tag mit, dass weitergehende In-
formationen zum Sachverhalt 
mit Blick auf den gegenwärtigen 
Stand der Ermittlungen derzeit 
nicht möglich sind. Aufgrund der 
großen Anzahl der Beteiligten 
werden die Vernehmungen noch 
Zeit in Anspruch nehmen.
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Glaserei
Wollentin

Meisterbetrieb … kompetent, preiswert, schnell
Notfall-Service · Tag & Nacht
Mainzer Straße 1 · Worms · Tel. (0 62 41) 97 71 71
www.glasermeister-wollentin.de
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Planung Verkauf Montage Service

AM GALLBORN 22 •WORMS
www.garagen-torsysteme.de

✆ 0 62 41 26 26 7
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GAHN
TORE & ANTRIEBE
FERTIGGARAGEN

– seit 1961 –
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auto-holl.deauto-holl.deHugo Holl Kfz-Service GmbH & Co. KG
Mörstädter Straße 35 · 67550 Worms-Abenheim (0 62 42) 34 80 oder 12 43
Hugo Holl Kfz-Service GmbH & Co. KG
Mörstädter Straße 35 · 67550 Worms-Abenheim (0 62 42) 34 80 oder 12 43

Zeit für 
Sommerreifen!

Jetzt telefonisch oder online bestellen und vor Ort 
montieren lassen: auto-holl.reifen1plus.de
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Telefon: 06241/841-1900 • www.vb-alzey-worms.de/immobilien

Einfamilienhaus mit Garten 
in ruhiger Lage
Renovieren und sofort einziehen!
Dieses freistehende Einfamilienhaus bietet Ihnen eine hervorragende Gelegenheit, sich den Traum vom eigenen 
Zuhause nach Ihren individuellen Vorstellungen zu erfüllen. Auf einem großzügigen Grundstück von ca. 521 m² 
gelegen, überzeugt die Immobilie durch ihre ruhige Lage, einen großen Garten sowie viel Potenzial zur Moderni-
sierung.Die Wohnfläche von ca. 105 m² verteilt sich auf insgesamt 5 Zimmer und bietet ausreichend Platz für 
Familien, Paare mit Platzbedarf oder kreative Wohnkonzepte. Große Fenster sorgen für eine angenehme Licht-
durchflutung und schaffen eine freundliche Wohnatmosphäre. Das Haus befindet sich in einem renovierungsbe-
dürftigen Zustand und bietet somit ideale Voraussetzungen für Käufer, die ihre eigenen Wohnideen verwirklichen 
möchten. Ob Modernisierung, energetische Sanierung oder individuelle Umgestaltung – hier können Sie Ihre 
Kreativität voll entfalten. EA B, 584,3 kWh/(m²a), Heizöl, H, Bj. 1958 KP € 298.000,–
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Foto: Clara Werger



Worms (ots) – Am Samstag, 
kam es in der Zeit zwischen
17.30 und 19.15 Uhr zu einem 
Einbruch in ein Einfamilienhaus 
in der Straße „Am Schwimm-
bad“ in Worms-Pfeddersheim.

Nach derzeitigem Ermitt-
lungsstand verschafften sich 
bislang unbekannte Täter über 
die Terrassentür Zutritt zum 
Haus. Im Gebäude wurden 
Schubladen und Schränke 
durchwühlt. Die Täter wurden 
bei der weiteren Tatausführung 
vermutlich durch die zurück-
kehrenden Hausbewohner ge-
stört und flüchteten.

Ein Zeuge beobachtete im 
Anschluss zwei Personen, die 
als dunkel gekleidet beschrie-
ben wurden und eine Kopfbede-
ckung trugen. Die Tatverdächti-
gen sollen sich anschließend in 
ein Fahrzeug begeben haben, 
das in der Straße „An den Hof-
gärten“ abgestellt war. Dabei 
soll es sich um einen dunklen 
Kombi älteren Baujahrs gehan-
delt haben. 

Nach Angaben des Zeugen 
soll das Fahrzeug ein Kölner 
Kennzeichen (Beginn „K“) ge-
habt haben; die Ermittlungen 
hierzu dauern an. 

In beiden Fällen werden Zeugen gebeten, sich bei der Krimina-
linspektion Worms zu melden unter Telefon 06241/852-0 oder E-
Mail KIWorms@ polizei.rlp.de

Worms (ots) – Am Samstag 
kam es gegen 5.30 Uhr in der 
Luperkusstraße in Worms zu 
einem Fahrzeugbrand. Nach 
derzeitigem Ermittlungsstand 
wurde ein am Straßenrand ge-
parkter Pkw durch Zeugen nach 
einem lauten Knall brennend 
festgestellt. Die Feuerwehr 
löschte den Brand. Verletzt wur-
de nach bisherigen Erkenntnis-

sen niemand. Aufgrund der bis-
herigen Ermittlungen besteht 
der Verdacht der vorsätzlichen 
Brandlegung. Aufgrund der 
zeitlichen Nähe wird ein mögli-
cher Zusammenhang mit den 
Fahrzeugbränden in der Gau-
straße und der Backhausgasse 
am 27. März geprüft. Die Krimi-
nalpolizei Worms hat die Er-
mittlungen aufgenommen.

AUS DEM POLIZEIBERICHT

Bienenfreunde Wonnegau  
Am Donnerstag, dem 2. 

April, um 18.45 Uhr, findet 
wieder der offene Imker-
stammtisch der Bienenfreun-
de Wonnegau e.V. im Bienen- 
und Naturgarten, Am Unter-
tor, 67550 Worms- Herrns-
heim statt. Alle Imkerei-Inter-
essierte sind herzlich will-
kommen. Eine Anmeldung 
ist nicht nötig. 

Weitere Infos unter www.
bienenfreunde-wonnegau.de

„Fantastische Welten“ 
beim Hamburger Tor e.V.

Junge Leute ab 14 treffen 
sich am Freitag, dem 3. April, 
von 16 bis 18 Uhr in der 
Bärengasse 17–19, 67547 
Worms, um sich über Bücher 
aus der Welt der Fantasie aus-
zutauschen. Es finden Ge-
spräche über Helden, Dun-
kelheit und Magie sowie kre-
ative Abenteuer statt. An die-
sem Tag wird das Buch „Der 
Aufbruch“ aus der Reihe 
„Keeper of the lost cities“ von 
Shannon Messenger vorge-

stellt.

Gemeinsam zum 
Ostermarsch

Das Bündnis gegen Nazi-
aufmärsche Worms ruft zur 
Beteiligung am Ostermarsch 
2026 auf! „Für eine Welt ohne 
Krieg! Den Frieden lernen – 
nicht den Krieg!“ ist das Mot-
to des diesjährigen Mainz-
Wiesbadener Ostermarsch 
am Karsamstag, dem 4. April. 
Die Auftaktkundgebung ist 
um 10.30 Uhr am Hauptbahn-
hof Wiesbaden, die Abschluss-
kundgebung um 12.30 Uhr 
am Mauritiusplatz. Man trifft 
sich um 9 Uhr in der Halle des 
Wormser Bahnhofes, um ge-
meinsam um 9.20 Uhr nach 
Wiesbaden zu fahren.

Öffentliche UNESCO-
Führung

Am Samstag, den 4. April, 
findet um 11.30 Uhr eine öf-
fentliche UNESCO-Führung 
durch das Judenviertel und 
die Synagoge statt. Treff-
punkt ist der Synagogenplatz. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 
12 Euro pro Person und bein-
haltet ein Glas koscheren 
Wein. Kinder bis 14 Jahre 
nehmen kostenlos teil. Es fal-
len keine weiteren Verwal-
tungsgebühren an. Weitere 
Infos bei Jutta Bingenheimer 
unter Telefon 0171/2043740  
und E-Mail mibeti@outlook.de

TERMINE

EWR: Im April werden in Neuhausen die Zählerstände erfasst

Erfassen und Senden der 
aktuellen Zählerstände

Mittwoch, 1. April 20262 LOKALES

Im Auftrag der EWR Netz 
GmbH werden im April im 
Stadtteil Neuhausen die Zähler-
stände erfasst. 

Alle Kundinnen und Kunden 
werden durch die Ifi GmbH 
angeschrieben, um die Zähler-
stände zu übermitteln. Im Brief 
– oder nach Registrierung per 
E-Mail – werden die möglichen 
Kontaktwege angegeben, auch 

Nummern und Adressen für 
Fragen sind dort notiert. 

Die EWR Netz GmbH 
bedankt sich vorab für das Sen-
den der Daten. 

Als Netzbetreiber ist die EWR 
Netz GmbH zuständig für das 
Erfassen der Zählerstände – un-
abhängig vom Energielieferan-
ten, der den mitgeteilten Zäh-
lerstand genannt bekommt.

Einbruch in Einfamilienhaus – Zeugen gesucht

Weiterer Fahrzeugbrand – Zeugen gesucht

Der heutigen Ausgabe liegen – in Teilen bzw. in der 
Gesamtauflage – folgende Prospekte bei:

Beunruhigt über das Weltge-
schehen, aber auch über die Ver-
änderungen in der Berufswelt 
sind besonders junge Menschen, 
wie die gerade veröffentlichte 
neunte Trendstudie „Jugend in 
Deutschland 2026 – Zukunft un-
ter Druck“ zeigt.

Der Studie zufolge wächst ge-
rade in unsicheren Zeiten wieder 
das Interesse an dualen Ausbil-
dungen als gleichwertige Alterna-
tive zu einem Studium.

Die Geschäftsstellenleiterin 
möchte junge Menschen zur 
Zuversicht ermuntern. Auch 
wenn insbesondere Studienab-
solventinnen  erater weisen zu-
kunftsfähige Wege, kennen auch 
Alternativen und haben einen 
aktuellen Blick auf Entwicklun-
gen.

Im März waren in Worms bei 
der Dienststelle der Arbeitsagen-
tur und dem Jobcenter insgesamt 

5.237 Personen als unterbeschäf-
tigt registriert. Das waren 61 
mehr als im Vormonat und 185 
mehr als im Vorjahr.
Die Arbeitslosigkeit ist in Worms 
im März 2026 gestiegen. 4.507 
Menschen waren arbeitslos ge-
meldet, 75 Personen mehr (2 
Prozent) als im Februar und 
252 Personen bzw. 6 Prozent 
mehr als vor einem Jahr. Die 
Arbeitslosenquote betrug 9,4 
Prozent und lag mit 0,1 Pro-
zentpunkten über dem Vor-
monatsniveau. Vor einem 
Jahr lag sie bei 9 Prozent.

Im Rechtskreis SGB III 
(Agentur für Arbeit) lag die Ar-
beitslosigkeit bei 1.629 Personen 
(7 Personen weniger als im Vor-
monat, aber 201 Personen mehr 
als vor einem Jahr). Im Rechts-
kreis SGB II (Jobcenter) waren 
2.878 Arbeitslose registriert (82 
Personen mehr als im Vormonat 

und 51 Personen mehr als im 
Vorjahr). Durch die Träger der 
Grundsicherung (Jobcenter) wur-
den 64 Prozent aller Arbeitslosen 
betreut.

Im vergangenen Monat melde-
ten sich insgesamt 881 Personen 
arbeitslos. Davon kamen 303 Per-
sonen direkt aus Erwerbstätig-

keit. 815 Menschen beendeten ih-
re Arbeitslosigkeit, davon nah-
men 224 eine Erwerbstätigkeit 
auf.

Die Unternehmen suchen wei-
terhin Mitarbeitende: 157 Stellen 
wurden im März neu gemeldet 

(53 mehr als im Vormonat, 
aber 73 weniger als vor ei-

nem Jahr). 
Die meisten freien 

Stellen gibt es aktuell in 
den Branchen Gesund-
heits- und Sozialwesen, 
öffentliche Verwaltung, 
Verteidigung, Sozialversi-

cherung, Handel, Instand-
haltung und Reparatur von 

Kfz, freiberufliche, wissen-
schaftliche und technische 
Dienstleistungen, verarbeiten-
des Gewerbe und Baugewerbe. 
Aktuell befanden sich damit 690 
freie Stellen im Bestand der Ar-
beitsagentur.

Fortsetzung von Seite 1

Keinerlei Frühjahrsbelebung!

WORMS-NORDSTADT: Dia-Vortrag im Gemeindehaus 
Liebfrauen am 14. April um 15 Uhr 

Die „Unterwasserwelt 
der Meere“

Das nächste Treffen der ka-
tholischen Seniorinnen und 
Senioren aus Worms-Nord-
stadt findet am Dienstag, dem 
14. April, um 15 Uhr im Ge-
meindehaus Liebfrauen, Lieb-
frauenstift 12, statt. Im Vorder-

grund steht ein Diavortrag von 
Günter Eisenbeis zum Thema 
„Unterwasserwelt der Meere“. 
Außerdem gibt es eine kurze 
Rückschau auf die Aktivitäten 
zu Ostern. Gäste sind stets 
herzlich willkommen.



So soll der Wormser Neumarkt mit dem Pavillon des SchUM-Besuchszentrums zukünftig aussehen. 
Foto: Visualisierung: ts/c Architektur

Treffpunkt für die meisten Führungen 
ist die Tourist Information am Neu-
markt. Foto: Clara Werger

WORMS: Sperrung des Neumarkts am 8. April wegen Bodenuntersuchungen

Der Neumarkt wird neu 

WORMSER GÄSTEFÜHRER: Saison für die verschiedenen Führungen ist gestartet

Ohne Anmeldung die reiche 
Geschichte der Stadt erleben!

HERRNSHEIM: Traditioneller Flohmarkt am 25. April 
Anmeldungen nur am 13. April von 16 bis 19 Uhr möglich

Flohmarkt am Badesee

Um allen Besucherinnen und 
Besuchern einen angemessenen 
Empfang bieten und die Orien-
tierung im Stadtraum erleichtern 
zu können, plant die Stadt 
Worms den Neubau eines zentral 
gelegenen SchUM-Besucherpa-
villons auf dem Neumarkt. Die 
autofreie Neugestaltung des ge-
samten Platzes beinhaltet groß-

zügige Sitzgelegenheiten und 
hochwertige Grünflächen, in die 
das neue SchUM-Besucherzen-
trum eingebettet sein wird. Bevor 
die Baumaßnahmen beginnen 
können, muss die Qualität des 
Untergrundes überprüft werden. 
Aus diesem Grund wird der Neu-
markt am 8. April ganztägig ge-
sperrt.

Zum Hintergrund
2021 hat das Welterbekomitee 

die SchUM-Stätten in Speyer, 
Worms und Mainz zum UNES-
CO-Welterbe ernannt. 

Die Welterbestätte in Worms 
umfasst den Synagogenkomplex 
und den Alten Jüdischen Fried-
hof.

Die Winterpause ist vorüber 
und die IWG Interessengemein-
schaft der Wormser Gästeführer 
meldet sich zurück mit der herz-
lichen Einladung zu ihren Füh-
rungen in der Saison 2026.

Am Montag, Dienstag und 
Mittwoch wird die Führung 
„Worms erleben – der Dom und 
seine Stadt“ angeboten. Im Mit-
telpunkt der Führung steht der 
Dom, die Krone der Stadt. Aber 
auch die facettenreiche Geschich-
te von Worms kommt auf dieser 
ca. 90 Minuten dauernden Entde-
ckungsreise nicht zu kurz. Treff-
punkt ist 14 Uhr am Neumarkt 

vor der Tourist Information, die 
Teilnahme kostet 10 Euro.

Donnerstags (außer feiertags) 
lädt die IWG ein zur „Kultur 
nach 6“, einem abendlichen Spa-
ziergang durch die Geschichte 
der Stadt. Treffpunkt ist 18 Uhr 
am Neumarkt vor der Tourist In-
formation. Der Teilnahmebeitrag 
beläuft sich auf 10 Euro. Die Füh-
rung dauert ca. 90 Minuten.

Tickets für alle Führungen 
sind vor Ort bei den Gästefüh-
rern erhältlich. Kinder bis 14 Jah-
re sind kostenfrei. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Infoa 
unter www.gaestefuehrer-in-worms.de
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Am Samstag, dem 25. April, 
organisiert der Heimatkreis 
Herrnsheim e.V. wieder den 
Flohmarkt am Herrnsheimer 
Badesee von 9 Uhr bis 14 Uhr 
(Aufbau ab 8 Uhr). Die Stand-
kosten betragen 10 Euro, wenn 

man einen selbst gebackenen 
Kuchen fürs Buffet mitbringt, 
ansonsten 20 Euro. Anmelden 
können sich Interessierte nur 
am Montag, dem 13. April, von 
16 bis 19 Uhr unter Telefon 
01578/2473116. 

GUT ZU FUß
DURCH DIE OSTERZEIT

gesundheitliche Prävention 
mit dem Osterfest verbinden!

Sie haben noch keine Idee was sie schenken können?
Und wollen Ihren Lieben oder sich selbst was gutes tun!

gepflegt geht’s besser

Lassen Sie mich Ihre Füße professionell behandeln und/ oder 
nehmen Sie einen Gutschein oder Termin für Ihre Familie und 
Freunden gleich mit.

Ich bin Podologin mit Staatsexamen nach dem Podologen 
Gesetz und Heilpraktikerin auf dem Gebiet der Podologie.

Ich freue mich Ihnen einen Termin anbieten zu dürfen.

Podologische Praxis Michaela Benjamin 
Professionelle Fußpflege
Talantstrasse 9, 67578 Gimbsheim

Telefon (0 62 49) 8 04 49 70 • Internet: www.fußpflege-mb.de

Geschäftsführung
Michaela Benjamin
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Bitte beachten Sie unsere Anzeigen- & Redaktionsschluss-Termine!

Siegfriedstraße 22 · 67547 Worms
Tel. (0 62 41) 95 78 10 · Fax (0 62 41) 95 78 78
www.nibelungen-kurier.de

Für die Samstagsausgabe am 4. April 2026
ist der Anzeigen- & Redaktionsschluss
heute, Mittwoch, 1. April 2026, 13 Uhr
Für dringende Trauerinserate Donnerstag, 2. April 2026, 11 Uhr

Für die Mittwochsausgabe am 8. April 2026
ist der Anzeigen- & Redaktionsschluss bereits
morgen, Donnerstag, 2. April 2026, 17 Uhr
Für dringende Trauerinserate Dienstag, 7. April 2026, 11 Uhr

Wegen der Osterfeiertage verschieben sich die
Anzeigen- & Redaktionsschluss-Termine wie folgt:
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Frohe

Ostern



Harald Guelzow untersucht eine Brunnenwasserprobe im Labormobil. Foto: VSR-Gewässerschutz e.V.

VSR-GEWÄSSERSCHUTZ: Nitratergebnisse der Brunnenwasseranalysen in Worms seit 2011

Nitratbelastung in Brunnen gestiegen

VHS WORMS: Vortrag in Kooperation mit der Deutschen Bundesbank am 14. April, um 17.30 Uhr / Anmeldung erbeten

Der „Digitaler Euro“ als Herausforderung

In den letzten 15 Jahren mach-
te das Labormobil vom VSR-Ge-
wässerschutz in Worms Station. 
Dort konnten Bürger Brunnen-
wasseranalysen durchführen las-
sen. Zusätzlich sandten viele 
Brunnenbesitzer ihre Wasserpro-
be mit der Post zur Überprüfung. 
Erstmalig stellt die gemeinnützi-
ge Organisation jetzt die Entwick-
lung der Nitratbelastung von 2011 
bis 2025 mithilfe der 360 Unter-
suchungen aus Worms dar.

Labormobil kommt auch 
nach Worms

Der VSR-Gewässerschutz fin-
det seit Beginn der Untersuchun-
gen in vielen Gartenbrunnen Ni-
tratwerte über 50 mg/l. Die Nitra-
trichtlinie verpflichtet allerdings 
bereits seit 1991 dazu, diese Über-
schreitungen im Grundwasser 
zu verhindern. „Während in den 
Jahren 2011 bis 2015 noch 48,7 
Prozent der Brunnen den Grenz-
wert überschritten, ist die Belas-
tung im Zeitraum 2021 bis 2025 
auf 53,9 Prozent gestiegen. Be-
sonders problematisch ist, dass 
der Anteil der Brunnen mit einer 
Nitratbelastung von über 100 
mg/l im gesamten Zeitraum nur 
auf 21,7 Prozent sank“, erläutert 
Harald Gülzow, der die Nitratun-
tersuchungen in Worms von An-
fang an begleitete. „Es zeigt sich, 
dass die Maßnahmen in der 
Landwirtschaft zur Verringerung 
der Nitratbelastung im Grund-
wasser Wirkung zeigen. Aller-
dings ist die Nitratbelastung bis-
her nicht wie gehofft gesunken“, 
ist sein Fazit. Er erklärt, dass der 
VSR-Gewässerschutz auch dieses 
Jahr wieder mit dem Labormobil 
nach Worms kommen wird, um 
die Entwicklung der Nitratbelas-
tung weiter zu beobachten.

Die Termine, an denen das 
Labormobil in der Region hält, 
werden auf der Homepage veröf-
fentlicht.

Zusätzlich findet man weitere 
Ergebnisse und die dazugehö-
rigen Grafiken online unter 
www.vsr-gewaesserschutz.de

Kooperationen mit 
Landwirten

Die nitratbelasteten Garten-
brunnen liegen oft außerhalb der 
Wasserschutzgebiete der öffentli-
chen Trinkwasserversorgung. In 
den speziell ausgewiesenen Be-
reichen zum Schutz von Grund-
wasser haben viele Wasserversor-
ger bereits frühzeitig gehandelt, 
um die Nitratbelastung zu verrin-
gern. „Ihnen war klar geworden, 
dass sie sich nicht auf die Politik 
verlassen können. 

Die Regelungen für die Auf-
bringung von Dünger waren 
nicht ausreichend, um längerfris-
tig den Trinkwassergrenzwert 
von 50 mg/l einzuhalten“, erläu-
tert Harald Gülzow. Deshalb ent-
standen freiwillige Kooperatio-
nen mit Landwirten, um die Ni-
tratbelastung im Grundwasser 
zu senken. 

Durch effizienteres Düngen 
und gewässerschonendere An-
bausysteme, die über die gesetz-
lichen Vorgaben hinausgehen, 
tragen die Kooperationen seit vie-
len Jahren dazu bei, teure Metho-
den zur Nitratentfernung zu ver-
meiden.

Artenvielfalt gefährdet
Der VSR-Gewässerschutz 

weist jedoch darauf hin, dass die 
Nitratbelastung auch außerhalb 

von Wasserschutzgebieten drin-
gend flächendeckend gesenkt 
werden muss. Die Gartenbesit-
zer sollen das eigene Brunnen-
wasser ohne gesundheitliche 
Risiken für Tier und Mensch 
beim Gießen, Befüllen eines 
Teichs und als Tränkwasser nut-
zen können. 

Starkes Algenwachstum
Außerdem sickert das nitratbe-

lastete Grundwasser den Bächen 
und Flüssen zu. Diese transpor-
tieren das Nitrat in die Nordsee. 
Dort richtet die Nährstofffracht 
großen Schaden an. Es kommt 
zu einem starken Algenwachs-
tum, das die Wasserlebewesen 
gefährdet. „Eine Verringerung 
der Nitratbelastung ist dringend 
nötig, um die Artenvielfalt zu för-
dern“, erklärt Harald Gülzow.

Der „Digitale Euro“ könnte 
einen Wendepunkt im europäi-
schen Zahlungsverkehr markie-
ren. 

Als digitale Ergänzung zum 
Bargeld hat er das Potenzial, die 
nächste Ära des Zentralbankgel-
des einzuläuten. 

Wie ist der aktuelle 
Stand?

In seinem Vortrag beleuchtet 
Michael Schiff die zugrunde 
liegende Vision hinter dem digi-
talen Euro, den aktuellen Stand 
des Projekts sowie die nächsten 
Entwicklungsschritte. 

Darüber hinaus werden die 
Chancen und Herausforderun-
gen dieser Innovation aufgezeigt 
und erläutert, welche Rolle jeder 
Einzelne in diesem Transforma-
tionsprozess spielen kann.

Der Referent des Vortrags, 
Michael Schiff, ist Leiter 
des Stabes des Präsiden-
ten der Deutschen Bun-
desbank der Hauptver-
waltung in Rheinland-
Pfalz und dem Saar-
land. Die Veranstal-
tung findet in der 
Vo l k s h o c h s c h u l e 
Worms, Willy-Brandt-
Ring 11, Raum U.14 (bar-

rierefrei), statt. Der Vortrag ist 
kostenfrei; um eine vorherige 
Anmeldung wird gebeten.

Anmeldungen nimmt die vhs 
Worms per E-Mail unter 
vhs@worms.de, online unter 
www.vhs-worms.de, telefonisch 
unter 06241/853-4256 oder per-

sönlich entgegen. 
Das Anmeldebüro im Wil-
ly-Brandt-Ring 11 , 67547 

Worms, ist montags bis 
freitags von 8 bis 12 
Uhr und donnerstags 
zusätzlich von 14 bis 
17 Uhr geöffnet.

Mittwoch, 1. April 20264 LOKALES

Das Mekka der 
Briefmarkensammler 

Seit mehr als 40 Jahren fin-
det er immer am Ostermon-
tag in Worms statt: Der Süd-
westdeutsche Ostertauschtag 
für Briefmarken, Münzen 
und Ansichtskarten und auch 
in diesem Jahr lädt der 
Briefmarkensammlerverein 
Worms e.V. am 6. April Samm-
lerinnen und Sammler aus 
Nah und Fern wieder ein, 
nach Worms zu kommen. Da-
zu bietet der Verein die Mög-
lichkeit, Briefmarkensamm-
lungen begutachten zu las-
sen. Der Ostertauschtag fin-
det im WORMSER Theater, 
Rathenaustraße 11, statt. Ge-
öffnet ist von 8 bis 13 Uhr. 

Sprechstunde des 
Seniorenbeirates

Die nächste Sprechstunde 
des Seniorenbeirates findet 
am Mittwoch, dem 8. April, in 
der Zeit von 10 bis 12 Uhr im 
Rathaus, 2. Obergeschoss, 
Raum 223, statt.

Wer an der Sprechstunde 
teilnehmen möchte, muss 
sich im genannten Zeitraum 
zuerst an der Pforte anmel-
den. Zusätzlich besteht jeder-
zeit die Möglichkeit, per Tele-
fon unter 06241/853588 ein 
Anliegen auf dem Anrufbeant-
worter unter Angabe des kom-
pletten Namens und der Rück-
rufnummer mitzuteilen oder 
eine E-Mail an seniorenbeirat@
worms.de zu senden.

Frauenselbsthilfe Krebs – 
Mittagsgruppe

Die Mittagsgruppe  der 
Frauenselbsthilfe Krebs – 
Gruppe Worms –  begrüßt alle 
Gruppenteilnehmer zu einem 
interessanten Vortrag „Die 
Gemeindeschwestern – plus, 
ein Angebot der Stadtverwal-
tung Worms. Hier erfährt 
man ganz viel Wissenswertes, 
wie man im Alter zuhause sei-
nen Alltag mit Unterstützung 
meistern kann. 

Man trifft sich am Freitag, 
dem 10. April, um 14 Uhr,  im 
Gerd-Lauber-Haus, in den 
Räumen der AWO Worms, 
Brucknerstraße 3. Gäste sind 
immer herzlich willkommen. 
Man freut sich auf eine zahl-
reiche Teilnahme. 

Nähere Informationen bei 
Susanne Sattler, Telefon 06241/ 
55584 oder E-Mail s.sattler-fsh@
gmx.de oder bei Beate Linken-
bach-Hautz, Telefon 06244/
3149997, E-Mail beatehautz@
gmx.de

TERMINE

Wird der analoge Euro 
bald Geschichte sein? 

Bild: AdobeStock



NABU-Veranstaltung 
entfällt

Die Veranstaltung des NA-
BU am Ostermontag muss 
aus organisatorischen Grün-
den leider entfallen. Stattdes-
sen besteht die Möglichkeit, 
am 26. April an einer Exkur-
sion durch das Naturschutz-
gebiet teilzunehmen. Nähere 
Infos folgen,

Jugend forscht – 
auch in Worms 

Für den Bundeswettbewerb 
von „Jugend forscht“ hat sich 
aus dem Nibelungenland Silas 
Wester (18) vom Gauß-Gymna-
sium Worms qualifiziert. Mit 
dem Umbau eines 3D-Dru-
ckers in das Funktionsmodell 
eines Rasterkraftmikroskops 
setzte er sich im Fachgebiet 
Technik durch. Das Gerät tas-
tet mittels Kraftsensor und ei-
ner feinen Spitze Oberflächen 
Zeile für Zeile ab, sammelt 
dabei Messdaten und berech-
net daraus ein detailliertes Hö-
henbild des untersuchten Ob-
jekts. Nach den Landeswettbe-
werben findet das Bundesfina-
le vom 28. bis 31. Mai statt.

KURZ NOTIERT

Der Donnersberg aus Perspektive des 
Zellertals. Archivfoto: Robert Lehr

PFÄLZERWALD-VEREIN WORMS: Die nächste Monatswanderung geht am 12. April 
rund um Göllheim / Busabfahrt um 8 Uhr am Bahnhof

In die malerische Landschaft 
des Donnersbergs

Der Pfälzerwald-Verein Worms
lädt am Sonntag, dem 12. April, 
alle Wanderbegeisterten zu ei-
ner abwechslungsreichen Tages-
wanderung in die malerische 
Landschaft des Donnersbergs 
ein. Drei unterschiedlich an-
spruchsvolle Touren führen 
durch die Umgebung von Göll-
heim, vorbei an historischen 
Stätten und bietet eindrucksvolle 
Aussichtspunkte. Die Tour star-
tet für alle drei Gruppen in Göll-
heim, das Ziel ist Eisenberg.

Gemeinsamer Start
Die A- und die B-Gruppe ha-

ben bis zur Adolf-von-Nassau 
Hütte den gleichen Weg. Start ist 
in Göllheim an der Gutenberg-
schule. Die Route führt zur Klos-
terruine Rosenthal, am Rosen-
thaler Weiher gibt es eine kurze 
Pause, bevor es dann weitergeht 
zum Göllheimer Häuschen. 
Hier ist die Mittagsrast vorgese-
hen. Für beide Gruppen ist das 
nächste Ziel die Adolf-von-
Nassau Hütte. Dann trennen 

sich die Wege der beiden Grup-
pen.

Die A-Gruppe läuft in einem 
größeren Bogen südwestlich 
weiter um dann später wieder 
auf den Wanderweg der B-Grup-
pe zu stoßen. Der Weg beider 
Gruppen führt dann Richtung 
Steinborn. Oberhalb Steinborn 
geht es dann weiter nach Eisen-
berg zum Abschlusslokal. Die 
A-Gruppe hat eine Strecke von 
ca. 21 km mit 420 Höhenmetern 
vor sich, die  B-Gruppe ca. 15,5 
km mit 300 Höhenmetern.

Die C-Gruppe startet ebenfalls 
in Göllheim an der Gutenberg-

schule. Ihr Weg führt direkt 
zum Göllheimer Häuschen. 
Nach der geplanten Mittagsrast 
geht es nun ständig leicht berg-
ab zur Klosterruine Rosenthal 
und dann weiter Richtung Stein-
born und nach Eisenberg. Die 
C-Gruppe wandert ca. 12,7 km 
und 200 Höhenmetern. Die 
Schlussrast findet im Restaurant 
Jahnstube in Eisenberg statt.

Schnupper-Wanderer 
willkommen

Die Busabfahrt zur Tageswan-
derung erfolgt um 8 Uhr ab 
Bahnhof Worms, um 8.10 Uhr 
ab Rewe Markt, Dr.-Karl-Sonnen-
schein-Straße/Richtung Klini-
kum, und um 8.15 Uhr am Wor-
matia-Stadion. Der Busfahrpreis 
beträgt 18 Euro. Gäste sind herz-
lich zum Schnupper-Wandern 
eingeladen, sofern sie sich vor-
her anmelden. Infos und An-
meldung zu der Wanderung bei 
Franz Fischer unter Telefon 
06242/9127957 oder auch E-Mail 
wanderwart@pwv-worms.de

EWR NETZ GmbH: Arbeiten ab 7. April in der Liebenauer 
Straße und der Bauhofgasse

Für eine zukunftssichere 
Versorgung

Ab Dienstag, dem 7. April, ar-
beitet die EWR Netz GmbH in 
der Liebenauer Straße sowie in 
der Bauhofgasse. Um die Ver-
sorgung zukunftssicher aufzu-
stellen, werden Wasserleitungen 
erneuert, teilweise werden auch 
Hausanschlüsse getauscht. In 
der Bauhofgasse betrifft dies 
auch Gas.

Während der Bauphase von 
etwa zehn Wochen kann es zu 
Verkehrsbehinderungen kom-

men, für die EWR um Verständ-
nis bittet. 

Alle betroffenen Anwohner 
erhalten einen Brief mit Infor-
mationen zu ihrem Anschluss. 
Vor Ort sind die Firmen Berkes 
sowie Schmidt tätig.

Für Fragen rund um die Bau-
stelle sind der EWR-Baubeauf-
tragte Holger Götz unter 06731/
405-447 und Projektleiter Tho-
mas Naperkowski unter 06731/
405-428 erreichbar.

Der Landesbetrieb Mobilität 
(LBM) Worms informiert, 
dass es nach Ostern auf der B 
9 in Fahrtrichtung Mainz in 
Höhe Stadtpark/Ausfahrt 
Worms-Nord/Mainz/Michel-
stadt ab Dienstag, dem 7. April, 
für zwei Wochen zu Ein-
schränkungen im Verkehrsab-
lauf kommen wird.

In Höhe der Abfahrt 
Worms-Nord/Mainz/Michel-
stadt werden Tief- und Stra-

ßenbauarbeiten zur Sicherung 
einer schadhaften Straßenbö-
schung vorgenommen und 
auf einer Länge von 100 Me-
tern Asphaltarbeiten ausge-
führt. 

Aus Gründen der Arbeitssi-
cherheit und aus bautechni-
schen Gründen wird die B 9 in 
Fahrtrichtung Mainz auf eine 
Fahrspur eingeengt. Die Aus-
fahrt bleibt während der ge-
samten Bauzeit geöffnet.

Verkehrseinschränkungen an der B9
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IM GUTEN ANDENKEN

Wegen des Osterfeiertags fin-
det das Trauercafé des Hospiz-
vereins DASEIN nicht wie ge-
wohnt am ersten Montag des 
Monats, sondern am zweiten 
Montag, dem 13. April, um 15 
Uhr statt. Alle Trauernden – egal, 
wie lange der Verlust her ist – 
sind herzlich eingeladen. Beglei-

tet von ausgebildeten Trauerbe-
gleiterinnen und -begleitern 
können die Anwesenden ins 
Gespräch kommen und Infor-
mationen erhalten. Um Anmel-
dung bis spätestens 9. April wird 
gebeten, telefonisch unter
01757284554 oder per E-Mail an 
info@hospizverein-dasein.de

Tag für Tag wird der Tod eines nahestehenden Menschen betrauert
Was kann man tun, um Trost zu spenden? Ist es nicht so, dass man 

sich manchmal nicht sicher ist, was man fragen oder tun soll? Das 
griechische Wort, das meistens mit „trösten“ übersetzt wird, bedeutet 
wörtlich „ein Rufen an jemandes Seite“. Daraus resultiert: ein wahrer 
Tröster ist einfach im richtigen Moment für Bekümmerte da.

Das Lebensende und Sterben 
von An- und Zugehörigen macht 
uns oft hilflos und unsicher, 
denn das uralte Wissen um das 
Sterbegeleit ist in den letzten 
Jahrzehnten schleichend verlo-
ren gegangen.

Der Hospizverein DASEIN 
bietet am Samstag, dem 25. 
April, von 10 bis 16.30 Uhr im 

Rheinhessen Hospiz in Eppels-
heim, Bahnhofstraße 93c, einen 
„Letzte Hilfe Kurs“ nach dem 
Konzept des Palliativmediziners 
Dr. Georg Bollig an. Referentin-
nen sind Katharina Nuß und 
Ruth Hammer vom Hospizver-
ein DASEIN in Alzey. Die Kurs-
gebühr beträgt 5 Euro für Mate-
rial.

Anmeldung zum Kurs bitte 
per E-Mail an info@hospizver-
ein-dasein.de oder unter Telefon 
01757284554. 

Weitere Informationen zu 
den „Letzte Hilfe Kursen“ und 
einen Beitrag in der Südwest-
funk Landesschau finden mam 
bequem auch online unter 
www.hospizverein-dasein.de

Anzeigensonderveröffentlichung
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ALZEY: Trauercafé im Mehrgenerationenhaus am 13. April

Für alle Trauernden

HOSPIZVEREIN DASEIN: „Letzte Hilfe“ Kurstag am 25. April von 10 bis 16.30 Uhr 
in Eppelsheim / Anmeldung notwendig

Von der Hilflosigkeit zum Handeln

An der Weidenmühle 13 · 67598 Gundersheim

Telefon: (0 62 44) 49 10
E-Mail: Ring-Gundersheim@t-online.de • www.Schreinerei-Ring.de
Zweigniederlassung: 67550 Worms-Herrnsheim · Herrnsheimer Hauptstraße 82

Der letzte Dienst,
den man einem Verstorbenen

leisten kann, erfordert
Engagement,

Einfühlungsvermögen,
Vertrauenswürdigkeit und

Zuverlässigkeit.

Wir haben uns zum Ziel gesetzt,
diese Kriterien

voll und ganz zu erfüllen.

23_08m

Mit Kompetenz und Gefühl stehen wir Ihnen zur Seite
• Bestattungen aller Art • Bestattungsvorsorge

• Erledigung aller Formalitäten
• Auf Wunsch: Frauen in Frauenhände

(0 62 41) 97 32 90
Friedrich-Ebert-Straße 28 · 67549 Worms

Tag undNacht erreichbar · www.bestattungen-best.de

BESTAT TUNG &
TRAUERBEGLEITUNG 23

_0
4s

24_08m

FRANK GMBH
Natursteine Grabmale

Pipinstraße 2a  Hauptstraße 1c
67549 Worms  67133 Maxdorf
Tel. (0 62 41) 7 54 12 Tel. (0 62 37) 9 16 33 60

E-Mail: info@franknatursteine.de

HausFriedhof

Wir schneiden (fast) alles,
egal ob Keramik, Naturstein, Glas
oder Metalle. 5-Achs-Wasserstrahl-
Lohnschnitte

Naturstein & Metallbau

Unsere Inserenten empfehlen sich!

Foto: Bundesverband
Deutscher Bestatter/akz-o

(GdF).  Frühling auf dem Fried-
hof bedeutet nicht nur, dass die 
Natur zu neuem Leben erblüht, 
sondern auch, dass viele Gräber 
in frischen Farben erstrahlen 
und mit einer neuen Bepflan-
zung versehen werden. 

Für viele Angehörige ist dies 
der Moment, um das Grab ihrer 
Verstorbenen mit neuen Blu-
men zu schmücken: Von Nar-
zissen und Tulpen über 
Primeln bis hin zu Hyazinthen.

Für diejenigen, die nicht 
selbst tätig werden können 

oder möchten, bietet sich die 
Möglichkeit, den gesamten 
Pflegeprozess in die Hände ei-
nes professionellen Friedhofs-
gärtners zu legen. So können 
Angehörige sicher sein, dass 
das Grab in besten Händen ist 
und die letzte Ruhestätte zu je-
der Jahreszeit würdevoll und 
gepflegt bleibt.

Mit diesen Leistungen kön-
nen Angehörige ganz beruhigt 
die ersten Sonnenstrahlen auf 
dem Friedhof und die neue ge-
pflanzten Gräber genießen.

FRIEDHOFSGÄRTNER: Fachgerechte Beratung und 
Ausführung der Pflanzarbeiten 

Frühling – 
Zeit des Aufbruchs 

Foto: Bund deutscher Friedhofsgärtner (BdF)Foto: Bund deutscher Friedhofsgärtner (BdF)

WORMS: Einladung zum Gespräch auf dem Friedhof 
Hochheimer Höhe am 8. April von 10 bis 12 Uhr

Austausch auf der 
Plauderbank

SCHUM-STÄTTEN: Soft-Opening Mikwe und Synagogengarten mit Führungen und SchUMobil am 12. April 

Der Wormser Synagogenbezirk blüht auf 

Am Mittwoch, dem 8. April, 
besuchen die Gemeindeschwes-
ternplus Sarah Matzke und Sabi-
ne Sieme zwischen 10 und 12 
Uhr die Plauderbank auf dem 
Hauptfriedhof Hochheimer Hö-
he. Diese befindet sich in der Nä-
he des Haupteingangs, Ecken-
bertstraße 114, gegenüber des 
Bücherrondells. Bereichert wird 
der Treffpunkt durch ein mobi-
les Café, an welchem ein Heiß-

getränk erworben werden kann.
„Wir freuen uns darauf, mit In-
teressierten und Friedhofsbesu-
cherinnen und -besuchern ins 
Gespräch zu kommen. 

Bei Fragen stehen die Gemein-
deschwesternplus der Fachstelle 
für Senioren und Inklusion per 
E-Mail an gemeindeschwesterplus@
worms.de zur Verfügung oder 
unter Telefon 06241/8535712 
oder 06241/85357.

Vor rund zehn Jahren musste 
die Tür zur Wormser Mikwe ge-
schlossen werden. Nach etwa 
ebenso langer Sanierungsphase, 
die von einer knapp fünfjährigen 
Grabung und intensiver For-
schung begleitet wurde, ist es so 
weit: Im Rahmen eines „Soft Ope-
nings“ können die ersten Besu-
chenden am Sonntag, den 12. 
April, die Mikwe wieder erleben. 
Gleichzeitig ist es das erste Mal, 
dass auch der Synagogengarten 
wieder geöffnet werden wird – 
rechtzeitig zum Veranstaltungs-
wochenende „Worms blüht auf“ 

blüht auch der Synagogengarten 
gleichsam wieder auf und er-
strahlt in neuem Glanz. Ein höl-
zerner Steg, der temporär wäh-
rend der weiter andauernden 
Baumaßnahmen im Synagogen-
garten durch die Anlage führt, 
macht die historischen Gebäude 
des Synagogenbezirks – Synago-
ge, Frauenschul, Raschi-Jeschiwa 
und Mikwe – visuell erfahrbar. 
Durch die barrierearme Gestal-
tung des Stegs ist der Synagogen-
garten nun inklusiver und für 
mehr Menschen als je zuvor zu-
gänglich. Moderne Vermittlungs-

einheiten in Deutsch und Eng-
lisch eröffnen künftig Einblicke 
in die Geschichte  des Synago-
genbezirks, der als eine von vier 
Komponenten zum UNESCO-
Welterbe SchUM-Stätten Speyer, 
Worms und Mainz gehört. 

Beim Soft-Openings gibt es 
Kurzführungen zur Mikwe und 
dem Synagogengarten. Diese fin-
den um 14, 15 und 16 Uhr statt 
und sind auf jeweils zehn Teil-
nehmende begrenzt. Eine An-
meldung ist per E-Mail unter 
info@schumstaedte.de erforder-
lich.

Informationen und spannende 
Mitmachstationen zum ersten 
jüdischen Welterbe Deutsch-
lands bietet auch das mobile Be-
suchszentrum „SchUMobil“, das 
im Jubiläumsjahr des Welterbes 
SchUM-Stätten in seine Geburts-
stadt Worms zurückkehrt. Seine 
erste Station ist der Synagogen-
platz,  wo es am 12. April von 12 
bis 17 Uhr besucht werden kann.

Nach dem 12. April schließen 
sich die Tore für kurze Zeit wie-
der, bevor dann Anfang Mai ganz 
offiziell der Synagogengarten er-
öffnet werden wird. 

Das Innere der Wormser Mikwe ist 
endlich wieder für die Öffentlichkeit 
zugänglich. Foto: Generaldirektion Kul-
turelles Erbe RLP/Jürgen Ernst

BETREUUNGSVEREINE: Grundkurs rechtliche Betreuung am 18. und 25. April 
von jeweils 10 bis 16 Uhr bei der AWO Worms 

Bei Betreuungsarbeit unterstützen
Die Arbeitsgemeinschaft der 

Betreuungsvereine in Worms 
und im Landkreis Alzey-Worms 
bietet am Samstag, dem 18. April, 
und Samstag, dem 25. April, je-
weils 10 bis 16 Uhr, einen Grund-
kurs Rechtliche Betreuung an.

Menschen, die aufgrund einer 
Erkrankung oder Behinderung 
nicht in der Lage sind, ihre Ange-
legenheiten selbst zu erledigen, 
können vom Amtsgericht eine/n 
rechtlichen Betreuer/in zur Seite 
gestellt bekommen. Sie vertreten 
den betreuten Menschen, falls 

notwendig, etwa gegenüber Be-
hörden, Banken, Ärzten, Heimen 
oder anderen Institutionen.

Viele Betreuungen werden da-
bei von Familienangehörigen 
oder engagierten Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern ehrenamtlich ge-
führt. Aufgabe der Betreuungs-
vereine ist es, die ehrenamtlichen 
Betreuerinnen und Betreuer in 
ihrer Betreuungsarbeit zu unter-
stützen.

Im Grundkurs „Rechtliche Be-
treuung“ werden an zwei Tagen 
verschiedene Aspekte der rechtli-

chen Betreuung aufgearbeitet 
und dargestellt.

Diese sind zum Beispiel die 
Tätigkeiten zu Beginn der Betreu-
ung, Vermögenssorge, Gesund-
heitssorge, gelingende Kommu-
nikation und die Aufgaben der 
Betreuungsbehörde.

Anmeldungen und weitere 
Informationen erhält man 
über den Lebenshilfe Betreu-
ungsverein Worms-Alzey e.V. 
unter Telefon 06242/9139474 
sowie per E-Mail melanie.andres@
lh-betreuungsverein.de



Von Marcus Diehl › In der heuti-
gen Zeit ist es immer wichtiger, 
dass Menschen sich als Macher 
betätigen. Eigeninitiative ist das 
Motto, um anderen etwas Gutes 
zu tun. Wie bei Marc Brodeit und 
Benedikt Wendel. Beim gemein-
samen Joggen kam bei den Bei-
den die Idee auf, einen Lauf zu 
organisieren, von der die Lebens-
hilfe profitieren sollte. 

Es sollte ein Event werden, an 
dem alle teilnehmen können – 
ein Inklusionslauf. Ihre Idee 
stieß sofort auf große Gegenlie-
be und im Lauf der Zeit hat sie 
immer größere Ausmaße ange-
nommen. 

Daher hatte der Social Run 
Club Worms am Sonntag zu ei-
nem Benefizlauf in der EWR-
Arena eingeladen. Mit großer 
Unterstützung von Wormatia 
Worms, der Lebenshilfe und der 
Kampagne #wormsliebe – Ge-
nau so, wie das Motto des Social 
Run Clubs Worms es schon sagt. 

Hier geht es nicht um Medail-

len oder siegen und verlieren. 
Gemeinsame Zeit zu verbringen, 
sich auszutauschen und das Ge-
meinschaftsgefühl zu stärken ist 
der Ansatz, der verfolgt wird. 

An die 190 Läufer und 20 Kin-
der sind der Einladung gerne ge-
folgt. DJ Peter Englert heizte den 
Läufern so richtig ein, während 
Stadionsprecher Jens Silex die 
Moderation übernahm. Die Er-
öffnung übernahmen Bürger-
meisterin Stephanie Lohr und 
Beigeordneter Timo Horst. Da-
bei ließ es sich Timo Horst nicht 
nehmen, selbst am Lauf teilzu-
nehmen – Mit einer großen Hy-
pothek im Gepäck. Er sollte 
schon 20 Runden schaffen, 
wenn es nach Stephanie Lohr 
gegangen wäre.

Tempo und Laufstil 
waren egal

Das alles in einer Stunde, 
denn so lange war die Laufzeit 
angesetzt. Jede Runde zählte, 

egal in welchem Tempo oder 
Laufstil. Eine große Schar an 
Sponsoren erhöhte Runde für 
Runde ihre Spendensumme.

Im sportlichen Sinne wurden 
an diesem Tag keine Sieger oder 
Verlierer auserkoren. 

Der Gewinner war am Ende 
die Tagesförderstätte der Lebens-
hilfe. Sie durften sich über eine 
stolze Spendensumme von 11.
250 Euro freuen. Ein Betrag, der 
dringend benötigt wird für das 
Informationssystem CABito. Per 
Touchscreen können Informatio-
nen in Bild, Text oder Ton einge-
holt werden.

Es bedurfte einer großen Hel-
ferschar, um solch einen Event 
zu stemmen und die hatten 
Marc Brodeit und Benedikt Wen-
del auch zur Seite. Dabei geht 
der große Dank der Beiden an 
alle, die zu dem großen Erfolg 
beigetragen haben. Die Initiative 
zeigte erneut einmal mehr, dass 
aus einer kleinen Idee etwas weit 
Größeres entstehen kann.

Echte Verbrechen aus der 
benachbarten Pfalz themati-
siert der Historiker Dr. Jörg 
Koch in seinem neuesten Werk 
„Historische Kriminalfälle in 
der Pfalz“. 

Dabei beleuchtet er bewegen-
de Schicksale und dramatische 

Taten von der frühen Neuzeit 
bis in unsere Tage.

In seinem Vortrag am Mitt-
woch, dem 15. April, um 18.30 
Uhr, im Kleinen Saal/MINT-
Raum der Stadtbibliothek ge-
währt Koch einen ersten Ein-
blick in sein neustes Buch und 

nimmt die Zuhörer mit auf ei-
ne Reise durch menschliche 
Abgründe und grausame Ta-
ten.

Aus organisatorischen Grün-
den wird um eine vorherige te-
lefonische Anmeldung unter 
06241/853-4209 gebeten.

Die Initiatoren und ihre Helfer mit dem Spendenscheck: Lena Lander, Benedikt Wendel, Vera Meurer, Marc Brodeit, 
Sandra Wendel, Nicole Busch, Timo Horst und Sandra Kirchner-Spieß (von links). Foto: Wormatia

EWR ARENA: Benefizlauf am Sonntag kam der Lebenshilfe zu Gute / 11.250 Euro 
für Info-System in der Tagesförderstätte

Stolze Summe erlaufen

STADTBIBLIOTHEK: Vortrag von Dr. Jörg Koch am 15. April / Anmeldung erbeten

„Historische Kriminalfälle in der Pfalz“

MGV 1846 ABENHEIM: Auftakt der Feierlichkeiten im 
180. Jubiläumsjahr am 18. April um 19 Uhr in der Festhalle

Großes Happy 
Birthday-Konzert

BROT UND ROSEN: Konfirmationsjubiläum am 24. und 
31. Mai um jeweils 10 Uhr in Neuhausen bzw. Lutherkirche

An die Freundlichkeit 
Gottes erinnern
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In diesem Jahr kann der Män-
nergesangverein 1846 Abenheim 
auf sein 180-jähriges Bestehen 
zurückschauen. Einst als reiner 
Männerchor gegründet, verfügt 
der Verein heute über 3 Chor-
gruppierungen: den Männerchor, 
den gemischten Pop- und Gospel-
chor „Many Good Vibrations“ 
und den 5-stimmigen kleinen 
Männerchor, die „Beanbags“. 

So breit aufgestellt geht der 
Verein in sein Jubiläumsjahr, 
das mit verschiedenen Veran-
staltungen gefeiert wird: einem 
Happy Birthday-Konzert, einem 
Sommerfest und mehreren Kir-
chenkonzerten. Da ist sicherlich 
für alle Anhänger des Chorge-
sanges etwas dabei.

Zum Auftakt lädt der MGV zu 
dem Happy Birthday-Konzert am 

Samstag, dem 18. April, ein, bei 
dem die 3 Chöre unter der Lei-
tung von Gerhard Wöllstein und 
Musikdirektor Heinz-Gunther 
Ackva einen Ausschnitt aus ihrem 
breiten Repertoire darbieten wer-
den. Gast an diesem Abend ist An-
driy Lisovskyy am Akkordeon. Er 
verspricht den Besuchern einen 
weiteren Hörgenuss.

Vorverkauf gestartet
Die Veranstaltung beginnt um 

19 Uhr und findet in der Festhal-
le Abenheim, An der Eiche 9, 
statt. Karten im Vorverkauf gibt 
es für 12 Euro bei allen Sängerin-
nen und Sängern sowie bei 
Georg Büttler unter Telefon 
06242/4202 oder auch per E-Mail 
georg.buettler@gmx.de

Die Ev. Kirchengemeinde 
Brot und Rosen Worms feiert 
Konfirmationsjubiläum an den 
Sonntagen 24. Mai um 10 Uhr 
in der Kirche Worms-Neuhau-
sen und 31. Mai um 10 Uhr in 
der Lutherkirche.

2001, 1976, 1966, 1961, 1956 – 
wer in einem dieser Jahre kon-
firmiert wurde – hier oder an-
derswo – oder einfach so Sehn-
sucht danach hat, sich an die 

Freundlichkeit Gottes zu erin-
nern und das Brot der Freiheit 
und den Kelch der Freund-
schaft miteinander zu teilen, 
dann bis zum 15. April im Ge-
meindebüro anmelden unter 
Telefon 06421/594190, E-Mail 
Kirchengemeinde.brotundrosen.
worms@ekhn.de

Im Anschluss an den Gottes-
dienst gibt es Sekt und Zeit 
zum Schwätzen.

ARBEITSAGENTUR: Online-Vortrag aus der Reihe Job/ 
Familie/Karriere am 8. April von 8 bis 11 Uhr

Erfolgreich bewerben 
im digitalen Zeitalter 

Im digitalen Zeitalter ist die 
Herangehensweise bei der Su-
che nach dem passenden Job 
deutlich vielfältiger geworden. 
Erhöhte Sichtbarkeit lässt die 
Chancen auf dem Arbeitsmarkt 
signifikant steigen. So können 
z.B. durch ein geschärftes, ab-
gestimmtes Profil auf LinkedIn 
mehr Unternehmen sichtbar 
werden. 

Die Referentin Christiane 
Scheid erläutert, wie Recruiter 
arbeiten, welche Algorithmen 
digitale berufliche Netzwerke 
nutzen und wie man in diesen 
Netzwerken den passenden Job 

findet. Zudem gibt es Tricks 
und Tipps, wie man ein gutes 
Netzwerk aufbaut und ein aus-
sagekräftiges Profil auf Linke-
dIn erstellt, welches von den 
richtigen Unternehmen gefun-
den wird. 

Die Anmeldung erfolgt per 
E-Mail einfach an Mainz.BCA@
arbeitsagentur.de

Der Teilnahmelink wird dann 
per E-Mail-Antwort zugesandt, 
die Teilnahme erfolgt über 
Skype. Gerne können bei der 
Anmeldung Themen und Fall-
konstellationen, die von Inter-
esse sind, benannt werden. 



Die Deutsche Staatsphilharmonie Rheinland-Pfalz bringt zusammen mit dem 
Mainzer Bachchor und ausgewählten Vokalsolisten eines der monumentalen 
Werke der klassischen Musik zur Aufführung: Carl Orffs „Carmina Burana“, 
ergänzt durch Werke von Hindemith und Borodin. Foto: Felix Broede

WORMSER THEATER: Konzert der Deutschen Staatsphilharmonie Rheinland-Pfalz und 
des Bachchors Mainz am 16. April um 20 Uhr / Karten beim NK 

Packende Klanglandschaften

KULTUR- UND WEINBOTSCHAFTER: „Samstags um 14 Uhr 
in Rheinhessen“ am 4. April ab 14 Uhr in Zell

Der Hl. Philipp von Zell
Am Donnerstag, dem 16. April, 

werden die Deutsche Staatsphil-
harmonie Rheinland-Pfalz und 
der Bachchor Mainz drei Werke 
mit völlig unterschiedlichen 
Klangwelten um 20 Uhr im 
WORMSER Theater spielen.

In seinen „Symphonischen 
Metamorphosen“ setzt Paul Hin-
demith der eleganten Hausmu-
sik Carl Maria von Webers ein 
Denkmal, indem er sie mit einer 
virtuosen Orchestrierung, pa-
ckender Rhythmik und spieleri-
schem Witz zu symphonischen 
Charakterstücken ausstaffiert. 

Mit den „Polowetzer Tänzen“ 
aus Alexander Borodins Oper 
Fürst Igor folgt ein Meisterwerk 
spätromantischer Orchester-
kunst. Orientalische Anklänge, 
schwelgerische Melodien und 
opulente Chorsätze formen eine 
packende Klanglandschaft zwi-
schen Sehnsucht und tänzeri-
scher Ekstase. 

Carl Orffs „Carmina Burana" 
schließlich lässt keine Zweifel 
an ihrer ikonischen Strahlkraft: 
Archaische Rhythmen, monu-

mentale Chorsätze und expressi-
ve Solopartien formen einen 
musikalischen Kosmos, der sich 
zwischen mittelalterlicher Mys-
tik und sinnenfroher Lebenslust 
aufspannt. 

Eintrittskarten für dieses ein-
drucksvolle Konzert gibt es u.a. 

beim Nibelungen Kurier, Sieg-
friedstraße 22, 67547 Worms, so-
wie bei allen Ticket-Regional-
Vorverkaufsstellen. 

Der Eintrittspreis beträgt zwi-
schen 33 und 45 Euro pro Per-
son (an der Abendkasse jew. 2 
Euro höher).
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„Samstags um 14 Uhr in 
Rheinhessen“ laden die Kultur- 
und Weinbotschafter am 4. April 
zur Führung des Heiligen Phi-
lipp von Zell ein. Die Gruppe 
wandert durch die Weinberge 
zur vermutlich ersten Klause des 
heiligen Philipp von Zell. Durch 
den Golsenpark zum Wotanfel-
sen, zur kath. Pfarrkirche, Kol-
lektur und zum schwarzen 
Herrgott mit Zellertal Secco-
Empfang in Zell. Die Dauer der 
Führung beträgt circa 4 Stunden 
sie geht über rund 4 Kilometer.

Treffpunkt ist um 14 Uhr am 
Parkplatz Ortseingang in der 
Zeller Hauptstraße in 67308 Zel-
lertal-Zell, die Kosten betragen 
10 Euro pro Person inklusive ei-

nes Zellertal-Seccos-Empfanges. 
Anmeldung unter der E-Mail 
Heidi.Zies@kwb-rheinhessen.de
oder Telefon 0174/4258370 bei 
Heidi Zies.

Die Kultur- und Weinbotschaf-
ter Rheinhessen e.V. sind ein ge-
meinnütziger Verein mit ca. 170 
Mitgliedern, dessen Ziel es ist, 
das kulturelle Angebot der Regi-
on Rheinhessen zu intensivie-
ren. Gerade im Hinblick auf die 
nachhaltige Etablierung der 
Weinkulturlandschaft Rheinhes-
sen als „Weinerlebnisregion 
Nummer eins in Deutschland“ 
sind die Kultur- und Weinbot-
schafter mit ihren Aktivitäten 
mittlerweile nicht mehr wegzu-
denken.

UHREN
und Schmuck

GOLDANKAUF + TRAURINGSTUDIO

WIR KAUFEN IHRE MARKENUHREN WIE ROLEX, BREITLING UND OMEGA

für

ALTGOLD

BRUCHGOLD

GOLDMÜNZEN

SILBER

ZINN

Sofort
BARGELD

für

ZAHNGOLD

GOLDUHREN

GOLDBARREN

SILBER-

BESTECK-

AUFLAGE

Sofort
BARGELDGOLDANKAUF

Vertrauen Sie Ihrem 1 a Juwelier
Der Endpreis zählt!

PROFITIEREN SIE
VOM GESTIEGENEN GOLDPREIS!

Batterie-

wechsel

UHREN & SCHMUCK – GOLDANKAUF + TRAURINGSTUDIO
Hafergasse 9 • 67547 Worms • Telefon (0 62 41) 82292
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 10 bis 18 Uhr, Samstags von 10 bis 16 Uhr

26_04m

Anglervereinigung Worms 
e.V. lädt die Bevölkerung ein 
zum Fischessen am Karfrei-
tag, dem 3. April, von 11 bis ca. 
15 Uhr, am Sommerriedsee in 
Osthofen. 

Für das leibliche Wohl ist 
mit Zanderfilet, Forelle geräu-
chert, Kartoffelsalat und Pom-
mes sowie gekühlten Geträn-
ken bestens gesorgt – alles 
gerne auch zum Mitnehmen.

Anglervereinigung Worms e.V. 



WORMS-LEISELHEIM: 8. Ortsflohmarkt am Samstag, dem 11. April, von 9 bis 16 Uhr
Anmeldungen bis zum 10. April

Leiselheim mistet aus

Gemeinsames Mittagessen

Der Wormser Stadtteil Leisel-
heim lädt am 11. April von 9 bis 
16 Uhr zu seinem 8. Ortsfloh-
markt ein. Flohmärkte helfen, 
Schönes zu erhalten und Ge-
brauchtes wieder zu verwenden. 
In diesem Sinne mistet Leisel-
heim aus und startet wieder mit 
vollem Elan in seinen 8. Orts-
flohmarkt. Bei über 30 Haushal-
ten gibt es wieder eine Menge zu 
entdecken. Alle, die mitmachen, 
sind mit bunten Ballons gekenn-
zeichnet. Für das leibliche Wohl 
ist auf unserem Dorfplatz ge-
sorgt.

Alle interessierten Leiselhei-
merinnen und Leiselheimer und 
auch Ortsfremde können mit-
machen. Anmeldungen können 
noch bis zum 10. April unter 
Leiselheimer-Ortsflohmarkt@web.
de eingesendet werden.

Am Mittwoch, dem 8. April, 
um 12 Uhr, findet direkt nach 
Ostern das gemeinsame Mit-
tagessen der evangelischen Pe-
trusgemeinde südlicher Won-
negau im Gemeindezentrum 
Höhlchenstraße 43, in Horch-

heim statt. Es werden Früh-
lingslieder gesungen, Früh-
lingsgedichte gehört und sich 
das leckere Mittagessen 
schmecken lassen, alles unter 
dem Motto: „Gemeinsam statt 
einsam“. 

Anmeldeschluss ist Diens-
tag, der 7. April, bis 10 Uhr, un-
ter Telefon 06241/33209 oder 
06241/33321. 

Falls ein Fahrdienst ge-
braucht wird, bitte auch hier 
melden.

Mittwoch, 1. April 2026
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B A D  •  S O L A R  •  W Ä R M E

T E L E F O N :  0 6 2 4 7 - 9 0 7 3 9 3
W W W . S E L K E R - S A N I TA E R T E A M . D E

• Viessmann Wärmepumpensysteme für Fußbodenheizung 
und Heizkörper in Alt- und Neubauten

• Öl- und Gas-Brennwertheizungen mit Machbarkeits-Beratung
• Solaranlagen für Heizungsunterstützung und Trinkwassererwärmung
• Antragstellung und Abwicklung von Förderanträgen bei Bafa und KFW
• Traumbäder und Sanitärinstallation 
• Energetische Sanierungen

• Viessmann Wärmepumpensysteme für Fußbodenheizung 
und Heizkörper in Alt- und Neubauten

• Öl- und Gas-Brennwertheizungen mit Machbarkeits-Beratung
• Solaranlagen für Heizungsunterstützung und Trinkwassererwärmung
• Antragstellung und Abwicklung von Förderanträgen bei Bafa und KFW
• Traumbäder und Sanitärinstallation 
• Energetische Sanierungen

Weinorden Pfeddersheim e.V.

wünscht Ihnen allen 
ein frohes Osterfest!
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Sie möchten einen Text auf der Paternusbotenseite veröffentlichen?
Dann schicken Sie diesen einfach an

paternusbote@nibelungen-kurier.de

Bitte beachten Sie, dass wir bemüht sind, alle Texte zu veröffentlichen, 
jedoch kein Anspruch auf Veröffentlichung besteht.

Kirchliche Nachrichten
Kath. Pfarrei St. Nikolaus
Worms-Wonnegau
Do., 2. April, 19 Uhr: Messe vom 
letzten Abendmahl in Maria 
Himmelfahrt, Pfeddersheim;
19.30 Uhr: Messe vom letzten 
Abendmahl in St. Laurentius, 
Heppenheim; 21 Uhr: Ölberg-
stunde in St. Laurentius, 
Heppenheim
Fr., 3. April, 10 Uhr: Kinder-
kreuzweg (Kinderzeit) in Heilig 
Kreuz, Horchheim; 15 Uhr; 
Karfreitagsliturgie mit Kirchen-
chor in Heilig Kreuz, Horch-
heim;
15 Uhr: Karfreitagsliturgie in 
St. Mauritius, Hohen-Sülzen
Sa., 4. April, 21 Uhr: Oster-
nachtsfeier in Maria Himmel-
fahrt, Pfeddersheim
So., 5. April, 5 Uhr: Oster-
nachtsfeier mit anschließen-
dem Osterfrühstück in St. Boni-
fatius, Weinsheim; 9 Uhr: Wort-
Gottes-Feier zu Ostern in Heilig 
Kreuz, Horchheim; 11 Uhr: 
Osterhochamt in St. Martinus, 
Wiesoppenheim

Mo., 6. April, 9 Uhr: Wort-
Gottes-Feier in Maria Himmels-
fahrt, Pfeddersheim; 11 Uhr: 
Hochamt in St. Laurentius, 
Heppenheim; 11 Uhr: Hochamt 
in St. Joseph, Monsheim; 18 
Uhr: Hochamt in St. Bonifatius, 
Weinsheim

Ev. Gesamtkirchengemeinde
In den Weinbergen Worms
Mi., 1. April, 6.30 Uhr: 
Poetische Morgenandacht 
(Kirche Hochheim)
Do., 2. April, 19 Uhr: Tisch-
abendmahl (Kirche Herrns-
heim);
19 Uhr: Sakramentsgottes-
dienst (Kirche Hochheim);
18 Uhr: Feierabendmahl im 
Gemeindehaus (Kirche Pfed-
dersheim); 18 Uhr: Tischaben-
dmahl im Gemeindehaus 
(Kirche Leiselheim)
Fr., 3. April, 10 Uhr: Gottes-
dienst mit Abendmahl und 
Posaunenchor (Kirche Herrns-
heim);

15 Uhr: Gottesdienst zur Bege-
hung der Todesstunde Christi 
(Kirche Hochheim);
15 Uhr: Gottesdienst (Kirche 
Leiselheim); 10 Uhr: Gottes-
dienst mit Abendmahl (Kirche 
Pfeddersheim); 10 Uhr: Gottes-
dienst (Kirche Pfiffligheim)
Sa., 4. April, 21 Uhr: Liturgische 
Osternacht mit Abendmahl 
(Kirche Hochheim); 21 Uhr: 
Osternacht mit Osterfeuer 
(Kirche Leiselheim)
So., 5. April, 6 Uhr: Oster-
nachtsliturgie, anschließend 
gemeinsames Frühstück (Kir-
che Herrnsheim); 10.15 Uhr: 
Gottesdienst, anschließend 
Osterbrunch (Kirche Hoch-
heim); 6 Uhr: Osternacht mit 
Osterfeuer und Frühstück 
(Kirche Pfeddersheim);
10 Uhr: Gottesdienst (Kirche 
Pfiffligheim)
Mo., 6. April, 10 Uhr: Gottes-
dienst mit Gemeindechor 
(Kirche Herrnsheim);
10.15 Uhr: Gottesdienst 
(Kirche Hochheim)

Bild: KI-generiert
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IMMOBILIENANGEBOT

Seit 1974 Ihr Makler für Worms
und ganz Rheinhessen

IMMOBILIENSERVICE
DENSCHLAG
Tel. (0 62 41) 69 61
Sachverständige für
Immobilienbewertung D2
Mitglied im Immobilienverband
Deutschland 23_01s

IMMOBILIENGESUCH

JETZT Immobilie
diskret und direkt verkaufen.

Gerne alles anbieten!
„Irgendwann ist irgendwann zu spät!“
Immobilien Kiesewetter GmbH

Tel. (0 62 41) 2 40 40
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NACHHILFE

Student gibt gerne 
Nachhilfe

in den Fächern Englisch und 
Erdkunde, Klasse 5 – 13

Telefon (01 71) 6 00 09 15
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STELLENANGEBOTKFZ-MARKT

WOHNMOBIL/CARAVAN

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen.

Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa. 23
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Wir suchen für unser Team bei a/m/e – Worms zuverlässige Unter-
stützung für den Transfer unserer Mitarbeiter in einem Mercedes-
Benz Vito (PKW). Die Stelle ist ideal für Personen im Ruhestand, die 
eine regelmäßige Aufgabe auf Minijob-Basis direkt in Worms suchen.
• Einsatz: ca. 2 Std. pro Schicht im Wechsel (Tag/Spät/Nacht).
• Voraussetzung: Wohnsitz in Worms, FS Kl. B, 

absolute Zuverlässigkeit. Gesellschaft für
Personaldienstleistungen mbH
Römerstraße 72 | 67547 Worms
T 06241 / 97 27-0
www.ame-zeitarbeit.de

FAHRER/INNEN (M/W/D) IN WORMS GESUCHT

AKTION: WIR KAUFEN IHR AUTO
egal ob Motorschaden, hoher 

Kilometerstand oder sonstige Mängel. 
Wir sind an jedem Fahrzeug 

interessiert! Ein Anruf schadet nicht:
Telefon (01 63) 7 94 09 25

24
_0
2m

Ankauf aller Fahrzeuge!
Auch nach Unfall & ohne TÜV!

(0 62 58) 37 73
(01 74) 2 02 77 29
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Die Gratiszeitung für das Nibelungenland!

www.nibelungen-kurier.de
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Sie´s online
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www.nibelungen-
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BUNTE VIELFALT: Erste Farbakzente im Garten

Frühblüher fürs Auge

GARTENTIPPS: Leicht, nährstofffrei und torffrei

Erde gut, alles gut

(spp-o) Wenn die Natur aus der 
Winterruhe erwacht, sorgen Früh-
blüher für die ersten leuchtenden 
Farbakzente im Garten, auf der 
Terrasse und dem Balkon. Noch 
bevor Stauden und Sommerblu-
men austreiben, setzen sie leben-
dige Zeichen des Neubeginns und 
schaffen eine Atmosphäre von Fri-
sche und Aufbruch.

Eine besondere Rolle spielen 
Zwiebelblüher wie Krokusse, Nar-
zissen und Tulpen. Ihre Wirkung 
entfaltet sich am schönsten in 
Gruppenpflanzungen. Werden 
die Zwiebeln locker in kleinen 
Horsten gesetzt, entstehen natür-
liche, fast zufällig wirkende Blü-
tenbilder. Im Rasen sorgen sie für 
farbige Inseln, unter lichten Ge-
hölzen bilden sie einen reizvollen 
Kontrast zum noch kahlen Geäst. 
Wichtig ist ein gut durchlässiger 
Boden, damit überschüssige 
Feuchtigkeit abziehen kann. Nach 
der Blüte bleibt das Laub stehen, 
bis es vergilbt – nur so sammeln 

die Zwiebeln ausreichend Kraft 
für die nächste Saison.

Auch auf kleiner Fläche lassen 
sich eindrucksvolle Frühlingsbil-
der gestalten. In Kübeln und Bal-
konkästen bringen Stiefmütter-
chen, Primeln oder kleinbleiben-
de Narzissen lebendige Farbe auf 
Terrasse und Balkon. Mehr Inspi-
ration und eine gute Auswahl bie-

ten die Baumschulen vor Ort (ww-
w.gruen-ist-leben.de). Eine Draina-
geschicht aus Blähton oder Kies 
verhindert Staunässe, hochwerti-
ge Erde sorgt für eine gute Nähr-
stoffversorgung. Kombiniert mit 
immergrünen Strukturen oder 
zarten Gräsern entstehen ab-
wechslungsreiche Arrangements 
mit Tiefe und Struktur.

(spp-o) Wenn im Frühling die Na-
tur erwacht, möchten viele Gar-
ten-, Terrassen- und Balkonbe-
sitzer ihre grüne Wohlfühloase 
schnell wieder zum Leben erwe-
cken. Damit die Freude an Blu-
men, Stauden/Gehölzen und 
Gemüse auch die ganze Saison 
über anhält, muss von Anfang 
an eine gute Grundlage geschaf-
fen werden – und zwar mit der 
richtigen Pflanzerde.

In den Bau- und Gartenmärk-
ten stapeln sich im Frühjahr 
und Sommer die Säcke mit 
Pflanz- und Blumenerden. Viele 
Hobbygärtner greifen dabei zu-
nehmend zu torffreien Erden 
auf Basis natürlicher, nachwach-
sender Rohstoffe. Für Stauden, 
Gehölze sowie starkzehrende 
Balkon- und Terrassenpflanzen 
kommt es vor allem auf eine lo-
ckere, luftige Struktur, gute Was-
serhalte- und Wasserführungsei-
genschaften sowie eine ausge-
wogene Nährstoffversorgung an. 
So können die Pflanzen gut an-
wachsen, stabile Wurzeln bilden 
und in den ersten Wochen zu-
verlässig versorgt werden. Ein 
Beispiel für eine solche Spezial-
erde ist die torffreie Bio Garten-
pflanzenerde von Compo.

Damit Garten- und Kübelpflan-
zen optimal anwachsen können, 
ist es außerdem wichtig, sie vor 
dem Einpflanzen richtig vorzube-
reiten. Damit sich wurzelnackte 
Pflanzen mit ausreichend Feuch-

tigkeit vollsaugen können, soll-
ten sie vor dem Einpflanzen eini-
ge Stunden in einen Eimer mit 
Wasser gestellt werden. Gleiches 
gilt für Pflanzen, die im Contai-
ner oder als Ballenware gekauft 
wurden. Beschädigte oder abge-

knickte Wurzeln sollten mit ei-
ner Gartenschere bis in den ge-
sunden Bereich hinein zurück-
geschnitten werden, um das 
Wurzelwachstum der Pflanze 
anzuregen und einen Krank-
heitsbefall zu vermeiden.

GARTEN im Frühling12 Mittwoch, 1. April 2026
Anzeigensonderveröffentlichung
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„Zertifizierter Fachbetrieb“

Rainer Metz
European Tree Technician

Dirmsteiner Straße 3
67551 Worms

Tel. (0 62 47) 9 00 08 71
Mobil (01 70) 9 65 25 02

kontakt@baumpflege-metz.de
www.baumpflege-metz.de

Langgewann 60 • 67547 Worms • 06241 94660-0 • www.buettelgmbh.de

– frischer einbaufertiger Beton
– sofort zum Mitnehmen
– Kleinmengen ab 250 Liter
– für Privat und Gewerbe
– 16 Sorten

Der Beton ist erdfeucht und für unbewehrte, 
nicht-konstruktive Baumaßnahmen 
im Garten- und Landschaftsbau, Straßen- 
und Tiefbau geeignet

schnell, einfach, preiswert!
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Beton einfach zum Mitnehmen!
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Baumpflege Huy
Fällungen aller Gefahrenklassen,
Baumstumpfentfernung,
Pflegeschnitte, Baumkletterer,
geschultes u. zertifiziertes Personal
Tel. (0 62 41) 8 04 55
Mobil (01 72) 6 22 17 25
Fax (0 62 41) 8 00 42
68623 Lampertheim · Nordheimer Str. 44
www.baumpflegehuy.de

Das nächste

Sonderthema

„Garten im 
Sommer“

erscheint am Mittwoch, 

3. Juni
2026

Auch auf kleiner Fläche lassen sich eindrucksvolle Frühlingsbilder gestalten.
Foto: wachiraporn/stock.adobe.com/akz-o
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